
Ergebnisprotokoll Stammtisch 01.07.2025: Krankenhaus- und Patient:innenbüchereien 

 

Patientenbücherei im HEH, Braunschweig 

- kleine Bücherei 

- Nutzende: Patient:innen und Personal 

- 11 Mitarbeitende 

- Wagenausleihe auf der Station 

 

Patientenbücherei im Klinikum Großburgwedel, Hannover 

- kleines Krankenhaus mit ca. 300 Betten 

- 1.500 ME: 50 % Romane, 30 % Sachliteratur, Hörbücher (hauptsächlich vom Team und Personal 

genutzt), Comics (laufen sehr gut), Zeitschriften 

- Nutzende: hauptsächlich Patient:innen, Klinikpersonal ausbaufähig 

- 6 Mitarbeitende, immer suchend 

- Wagenausleihe auf der Station 

 

Krankenhausbücherei Johannesstift im Ev. Klinikum Bethel, Westfalen 

- kleines Krankenhaus mit ca. 300 Betten, überwiegend geriatrische Patient:innen 

- 2.000 ME 

- Nutzende: Patient:innen, Personen von außerhalb und Klinikpersonal (bricht durch Rente weg) 

- 7 Mitarbeitende 

- Wagenausleihe & Gespräche am Krankenbett 

- Bücherei besteht seit knapp 40 Jahren 

 

Bücherei im Klinikum Lippstadt, Westfalen 

- kleines Krankenhaus mit ca. 330 Betten 

- 2.000 ME, Bücherei besteht seit 40 Jahren im Haus 

- Nutzende: Klinikpersonal und Patient:innen 

- 12 aktive und 3 passive Mitarbeitende 

- Verleih von Bücherkisten zwei Schulen und ein Seniorenheim 

- Wagenausleihe (2x wöchentlich), jeweils Kinderklinik und Erwachsenenstationen 

 

Veranstaltungsangebote 

Patientenbücherei im HEH, Braunschweig: 



 Adventslesungen mit Gebäck und Tee (aus der Küche), gemütlicher Nachmittag in festlich 

geschmückter Bücherei, findet montags und donnerstags statt 

 

Patientenbücherei im Klinikum Großburgwedel, Hannover: 

 Büchereiflohmärkte 

 Vorleseveranstaltungen versucht, erhielten jedoch wenig Resonanz 

 

Bücherei im Klinikum Lippstadt, Westfalen: 

 Literaturgottesdienste (vor Corona), aber wenig Resonanz, Besuchende von außerhalb 

 zwei Buchflohmärkte im Jahr 

 

Krankenhausbücherei Johannesstift im Ev. Klinikum Bethel, Westfalen: 

 in der Weihnachtszeit Zusammenarbeit mit Station und Seelsorgerin: Kiste mit 

Selbstgebastelten zum Mitnehmen / Verschenken; Weihnachtslesung als Podcast 

veröffentlicht über das Intranet Bethel und dem internen Radio in Bethel (Geschichte in 24 

Teilen gegliedert) 

 in der Tagesklinik: 1x wöchentlich Vorlesen im Aufenthaltsraum 

 im Altenheim: 1x wöchentlich Vorlesen 

 

Öffentlichkeitsarbeit / Sichtbarkeit 

Ideen werden gesammelt, wie die Büchereien für mehr Sichtbarkeit sorgen könnten. Vor Ort sind die 

Büchereien gut ausgeschildert und zeigen Präsenz durch die Wagenausleihe. Online sind sie bisher 

über die Homepage der Einrichtung sichtbar. 

Es wird die Möglichkeit erwogen, einen Instagram-Kanal zu eröffnen oder über den bestehenden 

Account des Klinikums auf sich aufmerksam zu machen. Es könnten bspw. monatlich 

Buchempfehlungen gepostet werden. 

Eine weitere Idee besteht daran, über einen bestehenden Whatsapp-Kanal der Stadt / des Ortsteils / 

der Klinik Inhalte aus der Bücherei zu teilen. 

 

Mitarbeiterakquirierung 

Es werden Ideen gesammelt, wie man an neue Mitarbeitende kommen könnte.  

 Pressemitteilung 

 Plakate / Aushänge im Haus und außerhalb 

 Ehrenamtsbörse 

 Social-Media-Post 



 Mundpropaganda am Krankenbett und auf Station (vielleicht kennt das Personal / die 

Patient:innen jemanden, der Interesse hätte) 

 

Wichtig bei der Ausschreibung / Ansprache ist jedoch, sehr konkret zu beschreiben, wofür jemand 

gesucht wird. Die Bereitschaft von Menschen, ehrenamtlich tätig zu sein, ist vorhanden, nur das 

Zeitbudget ist klein. 

Beispiel: Wir suchen für jeden 3. Donnerstag im Monat einen ehrenamtlichen Helfer / eine 

ehrenamtliche Helferin, die von 9.00 - 11.00 Uhr die Wagenausleihe auf Station betreut. 


